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KOLUMNE
Angesteckt!
«Die Firma versprach mitarbeiterfreundlich, modern und erfolgreich zu sein. Sie machten mir ein gutes Angebot… Meine Stimmung trübte sich bald. Der Druck war enorm, die Ein​führung knapp. Wertschätzung und Lob waren inexistent, es gab lediglich «Korrektur-Ge​spräche».

Ich gab mein Bestes, vermied es Fehler zu machen und liess mich zu Aufgaben drängen, für die ich nicht gewachsen war. Ich war mehr und mehr gestresst und konnte kaum mehr schlafen. 

Eines Abends war ich auf Besuch bei Freunden, sie sind kürzlich Eltern geworden. Ich konnte abschalten und es war eine Freude, die drei so glücklich zu sehen – es tat mir rich​tig gut.

Ich wollte meine Sorgen im Job ansprechen – doch die waren plötzlich weg. Ich erzählte stattdessen, wie ich handeln werde. Ich hatte ein klares Bild vor Augen. Ich wusste sofort, was ich anderntags mit meinem Vorgesetzten klären werde. Ich sah verschiedene Lösun​gen und war positiv und zuversichtlich, nicht in alte Muster zurückzufallen.

Insgeheim hatte ich mir genau das gewünscht, dass ich einfach so eine Lösung für meine aktuelle Lage habe. Aber wie war das möglich? Es muss wohl dieser VIPROLI-20 gewe​sen sein…» (BiBo berichtete vor einem Monat im redaktionellen Teil von Ettingen)

________________________________________________________________________

VIPROLI-20 (Virus pro Life) ist ein fiktiver Virus, der sich mehr und mehr verbreitet. Er ver​ändert die Men​schen positiv in ihrem Denken, Fühlen und Handeln – er gibt Kraft! Es geht darum, Menschen mit Kurzgeschichten zu inspirieren, eine Vision des Guten zu entwi​ckeln.
Sie möchten mitwirken? Liebend gerne! Einfach eine Geschichte schreiben und an moni​ka.keller@rauszeitagentur.ch schicken. Die Geschichten werden unter www.rauszeitagen​tur.ch/virusdesguten und als Kolumne im BiBo veröffentlicht.
Was würde sich für Sie verändern, wenn Sie den Virus hätten?
